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 PROBLEMUNKRÄUTER IM MAIS

 BEKÄMPFUNG VON SCHÄDLINGEN IM RAPS
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Kartoffeln ohne Pflug  à S. 30–38.

Bei Kartoffeln ist der Einsatz des Pfluges in den meisten Betrieben noch üblich. Durch 
die intensive Bodenbearbeitung besteht aber in Reihenkulturen, die den Boden erst 
spät bedecken, ein erhöhtes Risiko für Bodenerosion. Versuche in Nordrhein-Westfalen 
zeigen nun, dass man auch bei Kartoffeln auf den Pflug verzichten kann.
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Bodenbearbeitung e.V. (GKB).

Liebe Leser,

bei Soja denken Sie sicherlich 
an Herkunftsländer wie Argen­
tinien, Brasilien oder die USA. 
Neue, besonders frühreife Züch­
tungen erlauben es jetzt, die 
eiweißreichen Bohnen auch hier­
zulande in klimatisch begünstig­
ten Lagen erfolgreich anzubauen. 
Was dabei zu beachten ist, finden 
Sie auf S. 39–41.
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